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Mitgliedsbeitrag, zugleich Bezugsgeld für die Zeitschrift: Ö s t e r r e i c h vierteljährlich
S 37,50. Zahlungen nur auf Postsparkassenkonto Nr. 58.792, Wiener Entomologische Gesell-
schaft. Das laut Beschluß der Hauptversammlung vom 30 .1 . 1963 von allen ausländischen
Mitgliedern zu entrichtende Portopauschale von S 30,— bzw. deren Gegenwert ist bereits in
den nachstehenden Ansätzen eingerechnet. W e s t d e u t s c h l a n d vierteljährlich DM 7,—,
Überweisung nur auf Postscheckkonto München 150, Deutsche Bank, Filiale München, „Konto
Nr. 26/41280, Wiener Ent. Ges.". Sonstiges A u s l a n d nur Jahresbezug S 180,— bzw. England
Pfund Sterling 3.2.0, Schweiz sfr. 28,—, Vereinigte Staaten USA-Dollar 8,20. — Im Buchhandel
wird der Jahrgang mit S 225,— abz. 331/ s% Rabatt berechnet. Porto und Spesen besonders.
Einzelne Nummern werden nach Maßgabe des Kestvorrates zum Preise von S 15,— zuzüglich

Porto abgegeben.
Zuschriften (Anfragen mit Rückporto) und Bibliothekssendungen an die Geschäftsstelle
Wien I, Getreidemarkt 2 (Kanzlei Dr. O. Hansslmar), in Kassaangelegenheiten an Herrn Otto
Sterzl, Wien XIII , Lainzer Straße 126, H. 2, T. 3. Manuskripte, Besprechungsexemplare und
Versandanfragen an den Schriftleiter Hans Reisser, Wien I, Rathausstraße 11. — Die Autoren

erhalten 50 Separata kostenlos, weitere gegen Kostenersatz.

Inhalt: AMSEL: Deuterogonia pudorina WCK. in Österreich. S. 49. — THURNER:
Lepidopteren aus Morea (Schluß). S. 50. — GLASER: Beitrag zur Kenntnis der Coleo-
phoridae II. Coleophora hyssopi TOLL. S. 59. — BURMANN: Coleophora moehringiae
nov. spec. S. 62. — ROESLER: Neue paläarktische Lithosiinae. (Farbtafel 10.)

S. 67. — Literaturreferat. S. 76.

Deuterogonia pudorina Wck.
neu für Österreich!

Von H. G. AMSEL, Karlsruhe

Zu den seltensten und in den Sammlungen am wenigsten ver-
tretenen Arten der europäischen Kleinschmetterlinge gehört ohne
Zweifel Deuterogonia pudorina. Die Art wurde von WOCKE 1857
nach Stücken aus der Umgebung von Breslau beschrieben. TOLL
erwähnte sie später in seiner Podolien-Arbeit (Jb. Phys. Komm,
poln. Akad. Wiss. 72: 176), SOVINSKIJ aus Kiew (Inst. Zool. Biol.
Acad. Sc. Ukraine Kiew 1938), SCHILLE aus Galizien und der Buko-
wina (Microlep. Haliciae p. 228, 1917) und SULCS aus Lettland
(Fauna Lett. SS Rep. 4: 200, 1964). Sonstige faunistische Angaben
sind mir nicht bekannt geworden. Umso interessanter ist nun die
Tatsache, daß mir Herr Dipl.-Ing. R. PINKER in einer Sendung

Um unnötige Mehrarbeit und Portoauslagen zu ersparen, machen wir un-
sere Mitglieder in der Bundesrepublik Deutschland wiederholt höfl. darauf
aufmerksam, daß der Jahresbeitrag ab 1. Januar 1967 nicht mehr DM 20,—,
sondern DM 28,— beträgt. Dies wurde bereits in Nr. 7, 1966, verlautbart
und ist außerdem nebst den genauen Kontobezeichnungen im Kopf jedes

Heftes zu ersehen. Wir bitten um gefl. Beachtung!
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von Kleinschmetterlingen aus dem Burgenland 4 Exemplare der
Art — 2 g$ und 2 $$ — aus Neumarkt a. d. Raab v. 15. 6.—1. 7.
1965 gefangen zusandte, so daß damit das südöstliche Österreich
als neuer Fundort der Art zu gelten hat. Die 4 Stücke sind alle
ziemlich stark geflogen, lassen aber die Art ohne jede Schwierigkeit
erkennen. Es wäre sehr wünschenswert, wenn an dem genannten
Fundort weiter nach dieser Kostbarkeit gesucht würde und nach
Möglichkeit auch die noch ganz unbekannte Biologie aufgeklärt
werden könnte.

Wie mir inzwischen über Herrn H. REISSER bekannt wurde,
hat auch Dr. ISSEKUTZ pudorina mehrfach im Burgenland gefangen
und zwar den Erstfund am 9. 8. 1959 bei Kohfidisch, am gleichen
Ort femer am 10. 8. 1960 und 16. 8. 1962 sowie am 24. und 27. 7.
1964. Außerdem liegt die Art vor aus: Eberau im Pinkatal 19. 8.
1962, Neumarkt a. d. Raab 24. und 27. 7. 1963, alles Lichtfänge.
Die Bestimmung dieser Tiere übernahm Dr. KLIMESCH.

TOLL hat 1955 in den Ann. Zool. 16: 173 (Warschau) für unsere
Art eine eigene Unterfamilie Deuterogoniinae aufgestellt und auf
Taf. 21, Fig. 6, und Taf. 22, Fig. 7 und 9, das Geäder und die
Genitalien dargestellt. Er übersah dabei, daß SPULER in der
MEESSschen Bearbeitung der Gelechiiden in einer Fußnote auf
Seite 349 des SpuLEßschen Werkes „Die sogenannten Klein-
schmetterlinge Europas", Stuttgart 1913, diese Unterfamilie
bereits aufgestellt hatte, so daß als Autor dieser Unterfamilie nicht
TOLL, sondern SPULER ZU nennen ist. Im übrigen stimmen die
Geäderdarstellungen bei TOLL und bei MEESS ganz überein. TOLL
stellt die Art zu den Oecophoridae, die bei MEESS nur als Unter-
familie der Gelechiidae aufgefaßt werden.

Anschrift des Verfassers: Dr. H. G. AMSEL, Landessammlungen f. Naturkunde,
Erbprinzenstraße 13, D-7500 Karlsruhe.

Lepidopteren aus Morea
Ein weiterer Beitrag zur Fauna des Peloponnes

(Griechenland)

(Fortsetzung und Schluß)

Von JOSEF THLTKNER, Klagenfurt

(Mit 4 Abbildungen)

Fortsetzung systematischer Teil:

Geometridae

*Aplasta ononaria FUESSLY. Nicht selten sowohl bei Tage wie auch am Lichte bei
Kai., Z. und Msp. im 6 bis A 7 sehr verschieden in der Größe.

Orthostixis cribraria HÜBNEB. Im 6 einzeln bei Z. und auch bei An. meist bei Tage,
weniger am Lichte.

*Pseudoterpna pruinata HUFNAGEL. Einige Stücke im 6 am Lichte bei Z. und auch
Pol.
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